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chen. Die nahezu durchgängige Verwendung von 
Holz schafft im Innenraum ein unverwechselbares 
Klima – warm, behaglich und zugleich leicht. Er-
gänzt wird das Konzept durch eine Erdwärmepum-

pe, die im Sommer für natürliche Kühlung sorgt. 
Im Erdgeschoss öffnen durchdachte Zonierungen 
und maßgefertigte Einbauten den Blick auf das Herz 
des Hauses: den zentralen Wohn- und Essbereich. 

In Bertrange, Luxemburg, haben FAT Architekten 
aus Munsbach-Schuttrange ein Haus geschaffen, 
das schlichte Modernität und wohnliche Wärme 
perfekt in Einklang bringt. Ihr „Haus für Anne 
und Philippe“ will nicht beeindrucken, sondern 
einladen – mit klarer Formensprache, natürlicher 
Materialität und einer Atmosphäre voller Gebor-
genheit. Die Bauherren Anne und Philippe, beide 
Mitte dreißig, wünschten sich ein Zuhause mit 
intelligenter Organisation. Keine verschwendeten 
Flächen, dafür funktionale, „smarte“ Lösungen, die 
den Alltag erleichtern. Da sie frei von vordefinierten 
Vorstellungen waren, konnten die Architekten An-
dreas Kleinert und Thomas Kruppa einen Entwurf 
entwickeln, der ihre Wünsche präzise und zugleich 
großzügig interpretiert. 

So entstand ein klares Konzept aus offenen und 
geschlossenen Bereichen sowie öffentlichen und 
privaten Flächen. Jeder Quadratmeter ist bewusst 
genutzt, nichts wirkt zufällig oder überflüssig. Die 
Basis bildet ein massiver Betonsockel, darüber ein 
Holzbau mit feiner Douglasienholzlattung, geprägt 
von Sicht-Fichte-Brettsperrholzdecken und drei-
schichtigen Holzplatten an Wänden und Dachflä-

EIN HOLZHAUS ZUM WOHLFÜHLEN	 Fotos: Lukas Roth Cologne

Moderne Architektur und warme Materialität verschmelzen zu einem perfekten Zuhause	
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zu einer großzügigen Gartenfläche. Straßenseitig 
empfängt eine Veranda, die Innenraum, Garage und 
Eingang harmonisch miteinander verbindet. Für 
Anne und Philippe bedeutet das Haus längst mehr 
als nur ein Dach über dem Kopf: Sie fühlen sich so 
wohl, dass sie heute lieber in ihrem eigenen Haus 
verweilen, als auf Reisen in Hotels zu übernachten 
– das wohl schönste Lob für die sorgfältige Planung 
und Umsetzung.
(Beteiligte Markenhersteller siehe S. 116)

www.fat.lu

Ein über zwei Etagen reichender Luftraum schenkt 
Großzügigkeit, Licht und Weite. Im Obergeschoss 
liegen Schlaf-, Kinder- und Badezimmer. Seitlich 
an den Luftraum zur Gartenseite hin angrenzend 
befindet sich ein Musikzimmer, dessen großzügige 
Fensterflächen den Raum in die Natur hinausweiten. 
Spezielle Akustikelemente aus Echtholzoberflächen, 
in Kombination mit unsichtbaren Schallabsorbern 
aus Holzfasern, schaffen hier für den musikbegei-
sterten Bauherren eine exzellente Klangqualität. 
Durch die L-Form öffnet sich das Haus zu einem 
geschützten Freiraum mit Terrasse und zugleich 


